
Skilager Golm 2015 

 

Wie in den vergangenen Jahren waren auch dieses Jahr drei 
Skifreizeiten auf unserer Vereinshütte „Schönhof“ am Golm geplant. 
Leider fiel das erste Event nach Weihnachten dem Schneemangel zum 
Opfer und wir mussten allen Kindern absagen. Dies war für uns alle eine 
herbe Enttäuschung. 

Die beiden Skifreizeiten in den Faschingsferien konnten jedoch wie 
geplant durchgeführt werden. Allerdings gab es dieses Jahr eine 
Änderung bezüglich der Altersgruppen. Es gab kein „Kinderlager“ und 
„Jugendlager“ mehr, sondern nur noch eine „Freizeit 1“ und „Freizeit 2“.  
So waren in beiden Lagern die Altersklassen bunt gemischt. 

Die „Freizeit 1“ begann wie in den letzten Jahren am Dienstag und 
endete am Donnerstag. Hier waren 19 Kinder und Jugendliche im Alter 
von 6-15 Jahren dabei. Bei Sonnenschein und angenehmen 
Temperaturen konnten die Kinder und Jugendlichen, je nach 
fahrerischem Können, in kleinen Gruppen mit den Betreuern die Pisten 
genießen. Kein „Hexenweg“ und keine Schanze wurde ausgelassen. 



Den Skitag beendeten wir mit einem  Kinder- und Jugendgerechten 
Apres-Ski im Restaurant Berghof bei heißer Schoki oder Almdudler. 

Nachdem dann alle wieder an der Hütte ankamen, wurde der Tag mit 
einer Schneeballschlacht beendet und die Hüttenolympiade wurde 
gestartet. Wir Betreuer teilten uns immer auf, sodass ein Teil bei 
unseren Kindern war und der andere bereits das Abendessen für die 
fleißigen Skifahrer zauberte. 

Am Donnerstag kam dann die große Herausforderung für die Betreuer. 
Die Teilnehmer der ersten Freizeit waren noch auf der Hütte und im Tal 
trafen sich bereits die Teilnehmer der nächsten 3 Tage. Insgesamt 
hatten wir am Donnerstag 40 Kinder- und Jugendliche zu betreuen. 

Die „Freizeit 2“  war mit insgesamt  21 Skifahrer und Snowboarder im 
Alter zwischen 10 und 16 Jahren besetzt. Auch hier schien von 
Donnerstag bis Samstag die Sonne und es wurde in kleinen Gruppen 
gefahren. Der Funpark war vor allem für die Snowboarder ein absolutes 
Highlight. Die Skifahrer legten mehr Wert auf die tollen Pisten und wie 
sie am schnellsten wieder unten am Lift stehen. Nachdem die 
Teilnehmerzahl hier etwas höher und auch der Jung’s-Anteil stärker 
besetzt war, spürten wir das in der Küche. Nach Unmengen an Nudeln, 
Soße und Salat wurde aber auch hier die hungrige Meute irgendwann 
satt.  

Am Donnerstag sowie am Samstag waren wir zum Abschluss der 
Freizeit noch mit unseren Ski- und Snowboardfreaks gemeinsam im 
Berghof beim Mittagessen. Es waren wieder tolle Tage mit  tollen 
Kindern- und Jugendlichen, die engagiert auf der Piste und beim 
Hüttenleben dabei waren. Auch bei den Putz- und Aufräumaktionen 
waren alle mit Eifer dabei, sodass wir am „Wechseltag“ wieder zügig auf 
die Piste kamen. Sowohl die „Kleinen“ aber auch die „Großen“ hatten 
am Ende ihrer Freizeit leuchtende Augen und freuen sich bereits jetzt 
schon auf die nächsten Skisaison. 

Zum Schluss möchten wir Betreuer uns noch bei allen Eltern für das 
entgegengebrachte Vertrauen als auch für die vielen positiven 
Rückmeldungen von Ihnen und Ihren Kindern bedanken. Dies bestärkt 
uns in unsrer Arbeit und freut uns sehr. 



Nach einem tollen Sommer freuen wir uns bereits auf die nächste 
Skisaison mit einem hoffentlich schneereicheren Start.  
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